
  
 

Anlage zur Tagesordnung der 
 
Sitzung des Rates am 
Dienstag, 03.07.2012, 19:30 Uhr . 
im Ratssaal des Rathauses, Helmsteder Straße 1, 26434 
Hohenkirchen     
 

Öffentlicher Teil 

 
6.1.1 Bewerbung der Gemeinde Wangerland in 

Kooperation mit der Gemeinde Wangerooge und der 
Stadt Jever um Aufnahme in das Programm der 
Städtebauförderung "Kleinere Städte und 
Gemeinden - überörtliche Zusammenarbeit und 
Netzwerke" im Programmjahr 2013 

BM-014-2012 

   
Punkt 5.2.1 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  21.05.2012     
   
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung 

1. Die Gemeinde Wangerland bewirbt sich in überörtlicher Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde Wangerooge und der benachbarten Stadt Jever um 

Aufnahme in das Programm der Städtebauförderung „Kleinere Städte 

und Gemeinden – überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ beim 

Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Frauen, Familie, 

Gesundheit und Integration im Programmjahr 2013. 

2. Die Gemeinde Wangerland wird bei Aufnahme in das genannte 

Programm der Städtebauförderung in Kooperation mit der Gemeinde 

Wangerooge und der Stadt Jever ein überörtlich abgestimmtes 

integriertes Entwicklungs- und Handlungskonzept der öffentlichen und 

privaten Infrastruktur der Daseinsvorsorge erarbeiten. Die Verwaltungen 

der drei Kommunen werden im Falle der Aufnahme in das Programm 

beauftragt, in gegenseitigem Einvernehmen einen geeigneten externen 

Dienstleister mit der Erarbeitung eines solchen überörtlichen 

integrierten Entwicklungs- und Handlungskonzepts zu beauftragen. 

3. Die räumliche Abgrenzung der beabsichtigten städtebaulichen 

Erneuerungsmaßnahmen wird wie in Anlage X gekennzeichnet 

vorgenommen. 

4. Gegenüber dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Frauen, 

Familie, Gesundheit und Integration sowie allgemein nach Außen wird 

die Kooperation zwischen der Gemeinde Wangerland, der Gemeinde 



Wangerooge und der Stadt Jever durch die Gemeinde Wangerland 

vertreten.  

 

II. Kosten/Folgekosten 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen der Gesamtmaßnahme 

„Kleinere Städte und Gemeinden – überörtliche Zusammenarbeit und 

Netzwerke“ Kosten sowie Folgekosten entstehen. 

1. Für das Programmjahr 2013 werden im Haushalt der Gemeinde 

Wangerland die Kosten für die Gesamtmaßnahme in Höhe von brutto 

90.000 Euro für die Erstellung eines überörtlich verbindlich 

abgestimmten integrierten Entwicklungs- und Handlungskonzepts 

eingestellt. Nach Abzug der Fördersumme durch Land und Bund von 

zwei drittel der tatsächlich entstandenen Kosten (Bruttokosten) verbleibt 

ein gemeindlicher Eigenanteil von einem drittel der tatsächlich 

entstandenen Kosten. 

2. Die Gemeinde Wangerland, die Gemeinde Wangerooge und die Stadt 

Jever beteiligen sich zu gleichen Teilen an den tatsächlich entstandenen 

Kosten. Die Gemeinde Wangerland als federführende Gemeinde wird 

diese Kosten der Gemeinde Wangerooge und der Stadt Jever in 

Rechnung stellen. Die Gemeinde Wangerooge und die Stadt Jever 

verpflichten sich im Gegenzug die in Rechnung gestellten Kosten in 

vollem Umfang zu begleichen. 

3. Für die Folgejahre entstehen weitere Kosten in Form von Eigenanteilen 

der drei Kommunen bei der Umsetzung geförderter Maßnahmen in Höhe 

von jeweils einem Drittel der tatsächlich entstandenen Kosten (brutto) 

der Einzelmaßnahmen. 

 
6.1.2 Erlass neuer Fremdenverkehrsbeitragssatzungen 

für die Jahre 2009 - 2011 auf der Grundlage einer 
Neukalkulation von Beiträgen 

I-042-2012 

   
Punkt 5.2.2 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  02.07.2012     
   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland beschließt die anliegenden Satzungen über die 
Erhebung eines Fremdenverkehrsbeitrages in der Gemeinde Wangerland 
(Fremdenverkehrsbeitragssatzungen).für die Jahre 2009 – 2011 auf der 
Grundlage der vorgelegten Kalkulationen für die Jahre 2009 – 2011. 
 
 
6.4.1 Ernennung von Axel Foken zum stellv. 

Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Waddewarden 
I-009-2012 



   
Punkt B/5.1 der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft, Feuerschutz 
und Wegebau   am  09.05.2012     
Ergebnis: Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

   
Punkt 5.3.1 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  21.05.2012     
   
Beschlussvorschlag: 

Herr Axel Foken, Ortsfeuerwehr Waddewarden, wird mit Wirkung vom 01. Juli 
2012 bis zum 30. Juni 2018 unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis zum 
stellv. Ortsbrandmeister der Ortswehr Waddewarden ernannt. 

 
6.5.1 Uferplanung für das Wangermeer III-008-2012 
   
Punkt A/5.1 der Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Sanierung   
am  19.06.2012     
Ergebnis: Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

   
Punkt 5.3.3 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  02.07.2012     
   
Beschlussvorschlag: 

Die Uferplanung für das Wangermeer wir auf der Grundlage der vom 
Planungsbüro Diekmann & Mosebach vorgestellten Konzepte umgesetzt. Dabei 
wird für das Nordufer und der Flachwasserzone eine ruhige und naturnahe 
Nutzung angestrebt. Für die anderen Bereiche sind touristische Nutzungen 
vorgesehen, die im Detail noch abzustimmen sind.  
 
Als erste Maßnahme in diesem Jahr wird die Anlegung des Rundweges im 
Teilabschnitt von der geplanten Raststation an der L 809 bis zur Helmsteder 
Straße erfolgen. Dafür stehen Haushaltsmittel in Höhe von 80.000,00 € zu 
Verfügung. Vor der Umsetzung von weiteren Maßnahmen werden die 
politischen Gremien rechtzeitig beteiligt.  
 
Weiterhin wird die Errichtung eines Grillplatzes am Nordende der Brücke in der 
von der Mehrheitsgruppe vorgeschlagenen Form erfolgen. 
 
 
6.6.1 Feststellung des Jahresabschlusses für das 

Geschäftsjahr 2011 und Verwendung des 
Jahresergebnisses 

WTG-030-2012 

   
Punkt A/5.2 der Sitzung des Ausschusses für Tourismus   am  20.06.2012     
Ergebnis: Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 

   
Punkt 5.3.1 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  02.07.2012     
   



Beschlussvorschlag: 

Es wird festgestellt, dass der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2011 
nach der durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft FIDES Treuhand GmbH & 
Co. KG durchgeführten Jahresabschlussprüfung  einen Jahresüberschuss in 
Höhe von 29.671,50 € ausweist. Der ausgewiesene Jahresüberschuss wird in 
die Kapitalrücklage eingestellt. 

 
6.6.2 Entlastung der Geschäftsführung WTG-031-2012 
   
Punkt A/5.3 der Sitzung des Ausschusses für Tourismus   am  20.06.2012     
Ergebnis: Abstimmungsergebnis: mehrheitlich dafür 
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Punkt 5.3.2 der Sitzung des Verwaltungsausschusses am  02.07.2012     
   
Beschlussvorschlag: 

Auf Grund der gesetzlichen Vorschriften und der Bestimmungen des 
Gesellschaftervertrages wird festgestellt, dass die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Unternehmens geordnet sind und die wirtschaftlichen 
Verhältnisse zur Beanstandung keinen Anlass geben. 

Die zusätzliche Prüfung gemäß § 53 HGrG hat die Ordnungsmäßigkeit der 
Geschäftsführung festgestellt. 

Das Organ Geschäftsführung ist seinen Aufsichts- bzw. Führungspflichten 
hinreichend nachgekommen und wird entlastet. 

 
7 Feststellung des Sitzverlustes des Ratsherren Frank 

Rose 
 

   
Beschlussvorschlag: 

Der Sitzverlust des Ratsherren Frank Rose wird gemäß § 52 Abs. 2 NKomVG 
zum Ablauf des 03.07.2012 festgestellt. 
 
 
8 Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des 

Ersatzmannes Uwe König, Waddewarden 
 

   
 
 
9 Umbesetzung in den Ausschüssen des Rates sowie 

den Gremien und Einrichtungen, in die die 
Gemeinde Vertreter zu entsenden hat 

 

   
Beschlussvorschlag: 



Die Benennung der Ausschussmitglieder und der Vertreter in Gremien der 
Gemeinde Wangerland wird angenommen und ergibt sich aus der dieser 
Niederschrift beigefügten Aufstellung 
 
 
10 Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen den 

Ratsherrn Immo Müller 
BM-043-2012 

   
Beschlussvorschlag: 

Das mit Beschluss des Rates vom 20. März 2012 gegen den Ratsherrn Immo 
Müller eingeleitete Ordnungswidrigkeitenverfahren wird eingestellt. 
 
 
11 Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen Ratsherrn 

Ellmer Cramer 
BM-041-2012 

   
Beschlussvorschlag: 

Gegen den Ratsherrn Ellmer Cramer wird wegen der Verletzung der 
Amtsverschwiegenheit gemäß § 40 NKomVG eine Verwarnung ohne 
Festsetzung eines Verwarngeldes (§ 56 OWiG) erteilt. 


